
Die Werkrealschule Urphar-Lindelbach wurde 1961 

als neue „Mittelpunktschule“ gegründet und hat ih-

ren Standort in der Mitte der beiden Ortschaften. Es 

ist eine sehr familiäre Hauptschule mit nur einer 

Klasse pro Jahrgang 5 bis 9, weshalb sie auch liebe-

voll „URLI“ genannt wird. 
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Einmaligkeit  

Der Schultyp Werkreal- und Hauptschule von URLI 

ist in der Region einmalig, weshalb das Regierungs-

präsidium Stuttgart der Schule mit Schreiben vom 

März 2019 auch eine nicht befristete Bestandsgaran-

tie gegeben hat. Nur hier genießen die Kinder von 

Klasse 5 an den bewährten Hauptschulunterricht, der 

sich durch eine enge Führung der Klasse bei großer 

Hinwendung zum einzelnen Schüler auszeichnet.  

 

Kompetenzen stärken 

URLI vermittelt den Schülern eine grundlegende 

Allgemeinbildung. Im Unterricht geht es um le-

bensnahe Sachverhalte und Aufgabenstellungen. Im 

Vordergrund steht die Förderung praktischer Bega-

bungen und Neigungen. Kurz gesagt: URLI vermit-

telt den Schülern Kompetenzen, die für die Lebens-

bewältigung unmittelbar nützlich sind.  

 

Die Persönlichkeit stärken 

Jedem jungen Menschen tut Begleitung bei der Aus-

bildung seiner Persönlichkeit gut. Bei Hauptschülern 

mag das im Besonderen gelten. Dem will URLI ent-

sprechen.  

Regelmäßig wird der Lernstand jedes einzelnen 

Kindes überprüft und die Eltern erhalten am Ende 

von jedem Monat eine schriftliche Nachricht über 

das Lernverhalten und das Sozialverhalten ihres 

Kindes, so dass sich Probleme nie über einen länge-

ren Zeitraum anhäufen können.  

Ab Klasse 7 kann der Schüler durch die Wahl des 

Faches Technik oder AES (= Alltag-Ernährung-

Soziales) seine individuellen Neigungen vertiefen.  

Bei Problemen und Schwierigkeiten ist die Schul-

sozialarbeit ein vertraulicher Ansprechpartner für 

unsere Schüler, deren Eltern und Lehrer. Auch be-

gleitet sie Maßnahmen zur Persönlichkeitsbildung, 

Prävention und Ausbildung sozialer Kompetenz. 

Bei besonderem Förderbedarf zum Beispiel bei 

ADHS, Legasthenie, Dyskalkulie oder anderen Han-

dicaps wird in URLI durch eine geschulte Lehrkraft 

professionelle Beratung geboten und auch Kontakt 

zu außerschulischen Experten vermittelt.  

Sollte bei einem Schüler im Verlauf des Schulvor-

mittags der „Akku“ leer sein, kann er diesen in ei-

nem besonderen Raum unter Betreuung wieder auf-

laden.  

 

Unterrichtsprinzipien 

Da die individuelle Begleitung des Kindes während 

des Schultages in URLI wichtig ist, gilt das Klassen-

lehrerprinzip. Der Klassenlehrer ist möglichst viele 

Unterrichtsstunden in der Woche in seiner eigenen 

Klasse und nimmt dafür auch in Kauf, ausgewählte 

Fächer fachfremd zu unterrichten.  

Gelernt wird auf einem grundlegenden Niveau, 

so dass möglichst alle Schüler alle Lerninhalte 

gut verstehen können, zu Lernerfolg kommen 

und dadurch auch zu einem positiven Selbstbild. 

Nur so gestärkt können Ziele für die Zukunft mu-

tig angestrebt werden.  

Im Unterricht wird aber auch Differenzierung im 

mittleren Lernniveau geboten, so dass den Besten 

immer die Chance offen steht, an eine Schule mit 

Realschulabschluss zu wechseln.  

Gelegentlich werden auch die Möglichkeiten 

jahrgangsübergreifenden Lernens genutzt. Nur 

der Unterricht in Mathematik und Englisch wird 

in allen Jahrgangsstufen konsequent innerhalb des 

Jahrgangs gehalten. Ansonsten kann in Klassen 5 / 

6, selten auch in 7 / 8 der Unterricht jahrgangs-

übergreifend gestaltet sein. In Klasse 9 wird Un-

terricht – wegen der bevorstehenden Abschluss-

prüfung – wieder fast durchweg innerhalb des ei-

genen Jahrgangs abgehalten. Bei jahrgangsüber-

greifendem Unterricht bietet ein Lernen unter 

Schülern bzw. Lernen mit sog. Schülerexperten 

neue Möglichkeiten des Lernens und des Sozial-

trainings.  

Den stets wachsenden Herausforderungen der 

Digitalisierung unserer Welt wird in URLI durch 

eine intensive Beschäftigung mit der Informati-

onstechnologie (IT) Rechnung getragen. Es gibt 

eigens IT als Fach, unterrichtet in einem bestens 

ausgestatteten IT-Raum. Die Auseinandersetzung 

mit IT erfolgt aber auch als Unterrichtsprinzip in 

allen Fächern.  

Weiterhin ist Unterrichtsprinzip, dass die Schü-

ler nicht nur handeln sollen, sondern auch über ihr 

Handeln nachdenken. Daher werden für Eltern 

und Schüler zum Beispiel Kurse im Lernen lernen 

angeboten, in denen über das Lernen gesprochen 

und gelernt wird. Überhaupt ist der Zuwachs an 

Methodenkompetenz eine Lernaufgabe an URLI. 

Neue tägliche Zeit für den Unterrichtsbeginn: 

8.15 Uhr! 

Ab dem Schuljahr 2020/21 beginnen wir später mit 

dem täglichen Unterricht und haben daher neu auch 

zwei oder drei Mal Nachmittagsunterricht. Damit 

wird UrLi zu einer Art Teil-Ganztagsschule. In der 

Mittagspause betreuen Lehrer und Jugendbegleiter 

die Schüler.  
Anfahrt: Dietenhan (7.55-9.10 Uhr) / Kembach (7.57-8.10 

Uhr) / Dertingen (8.02-8.10 Uhr) / Bettingen (7.58-8.12 Uhr) / 

Reicholzheim, Waldenhausen (7.27-8.02 Uhr) – Bus ab ZOB 

(7.40-8.03 Uhr) (für Schüler aus Wertheim-West, Wertheim-

Stadt, Sachsenhausen, Vockenrot, Reinhardshof, Wartberg, 

Hofgarten, Eichel) 



Lebenstüchtigkeit stärken 

Die Schüler durchlaufen während ihrer fünfjähri-

gen Schulzeit in URLI durch alle Jahrgangsstufen 

hindurch einen dreifachen Lernweg, auf dem be-

sonders ihre Lebenstüchtigkeit gestärkt wird.  

 (1.) ein Lernweg zur Gesundheit. In URLI gibt 

es für jeden Schüler einmal in der Woche eine 

Schulfrucht, die ihn an eine gesunde Ernäh-

rung erinnern soll; es gibt Sporttage und Lern-

programme zur Suchtprävention, durchgeführt 

in Kooperation mit der Kriminalpolizei Tau-

berbischofsheim sowie Lernbausteine zum kri-

tischen Umgang mit Medien.  

 (2.) ein Lernweg zur Gemeinschaft. Die Ge-

meinschaftsfähigkeit soll gestärkt werden, un-

ter anderem durch Klassenausflüge in allen 

Jahrgangsstufen, durch ein Sozialtraining in 

der Klasse über mehrere Schulvormittage, 

durch Teambildungstage mit einer Klasse an 

einem Lernort außerhalb der Schule, durch 

ausgebildete Schülermentoren für Streit-

schlichtung und für Schulwegbegleitung, 

durch einen 1.-Hilfe-Kurs in Klasse 9, durch 

die Vorstellung ehrenamtlicher Vereine und 

vieles mehr.  

 (3.) ein Lernweg zur Berufswelt, der ebenfalls 

bereits in den Klassen 5 und 6 beginnt. Zum 

Beispiel besucht der Schüler hier für einen Tag 

den Arbeitsplatz eines Angehörigen oder 

kommt es zu ersten Betriebsbesichtigungen. In 

Klasse 7 ist u.a. ein Sozialpraktikum zu absol-

vieren; in den Klassen 8 und 9 Praktika in 

selbst gewählten Berufen. Diese Praktika sind 

von Bewerbungstrainings begleitet. Aber auch 

die Teilnahmen an girl’s- und boy’s-days bzw. 

an dem Projekt ‚Kreative Köpfe‘ bieten Kon-

takt zur Berufswelt.  

Partnerschaften helfen URLI 

Eine Kooperationsvereinbarung zwischen ausge-

wählten Wertheimer Firmen und URLI unterstützt 

diese Wege hin zur Lebenstüchtigkeit. Diese Firmen 

helfen, die Persönlichkeitsbildung der Schüler au-

ßerhalb der Schule zu begleiten und die Hemm-

schwelle der Schüler bei der Kontaktaufnahme mit 

Firmen abzubauen. Auch ist durch diese Kooperati-

on garantiert, dass jeder Schüler, der in URLI den 

Hauptschulabschluss erwirbt, eine Ausbildungs-

chance erhält.  

Eine Kooperationsvereinbarung gibt es auch zwi-

schen der Stadtbücherei Wertheim und URLI. Daher 

finden die Schüler an ihrer Schule altersgerecht zu-

sammengestellte Medienkisten der Stadtbücherei mit 

Jugendbüchern, Sachbüchern, Hörbüchern, DVDs 

und mehr vor, lernen die Schüler vor Ort in der 

Stadtbücherei per Rallye und Quiz diese Einrichtung 

kennen, lernen für Referate zu recherchieren und 

mehr.  

Eine weitere Partnerschaft von URLI besteht mit 

dem Förderverein URLI. Aus seinen Reihen kom-

men Ideen zur Schulentwicklung und gibt es finan-

zielle Unterstützung z.B. für Anschaffungen, für 

Events oder für bedürftige Familien. Beitritt oder 

Kontakt erfolgt über den Vorsitzenden:  

poststelle@hsurli.schule.bw.de. 

 

Anschlüsse 

Schülern, die sich für URLI als „ihre“ Schule ent-

scheiden, stehen alle schulischen und beruflichen 

Wege offen. Nach dem Hauptschulabschluss kann 

eine Lehre absolviert oder der Realschulabschluss 

erworben werden. Danach kann ebenfalls eine Lehre 

angestrebt oder das Berufskolleg mit Abschluss der 

Fachhochschulreife durchlaufen oder auf der gym-

nasialen Oberstufe das Abitur erworben werden. So 

ist der Zugang zu allen Studienfächern möglich. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Werkreal- und Hauptschule URLI 

Mittlere Dorfstr. 2, 97877 Wertheim 

09342/6068 

poststelle@hsurli.schule.bw.de 

www.hs-wrs-urli.de 
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